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über die Autorin


Annika Peißert, geboren 1984 in Siegen, arbeitet heute als Künstlerin.


Die gelernte Bankkauffrau entdeckte 2015 ihr Talent für und ihre Liebe zum Malen wieder und lebt ihre Kreativität seitdem aus, die sich in Bildern und Worten ausdrückt. Sie malt und schreibt aus dem Herzen heraus, intuitiv und autodidaktisch. Damit folgt sie ihrer Berufung.


www.annikapeissert.website




„DANKE!“


...an meine Eltern, die mich in meinem Sein unterstützen.


...allen Weggefährtinnen und Weggefährten,


die in den vergangenen fünf Jahren meinen Weg gekreuzt haben, ein Stück mit mir gegangen sind, geblieben sind, vorher schon da waren oder auch in Zukunft bleiben: „DANKE!“, besonders an alle unter euch, die mich bestärken, meinen Weg weiter zu gehen.


... an dich, liebe Silke, und an dich, lieber Papa, für euer Mitwirken und euer scharfes Auge.




Hallo du,


wie schön, dass ausgerechnet du dieses Buch in den Händen hältst - sei es weil du dich bewusst dafür entschieden hast oder weil es seinen Weg zu dir gefunden hat.


Ich danke dir von Herzen, dass du dir die Zeit nimmst, dieses Buch zu lesen und wünsche dir dabei eine wundervolle Zeit. Möge es dich berühren, dich manchmal nachdenklich, aber vor allem freudig stimmen, möge es dich an der einen oder anderen Stelle erheitern und zum Schmunzeln bringen.


Vielleicht ist dir dieses Buch ein Schatz, der bei dir bleibt, dich begleitet und den du von Zeit zu Zeit wieder entdeckst, wenn du dir selbst Zeit schenken möchtest, wenn du träumen oder einfach sein magst.


Alles Gute für dich!


Es grüßt dich von ganzem Herzen deine


Annika




Zurück zu dir


Wenn du dich auf den Weg gemacht hast,


zu dir,


nach Hause, zurück zu dir,


dann kannst du nicht dahin gehen,


wo du hergekommen bist,


dahin, wo du schon warst.


Wenn du ehrlich zu dir bist, geht das nicht.


Wenn du dich einmal wieder gesehen hast,


nur ein kleines Stück, dann gibt es kein Zurück!


Nicht zurück, dahin wo du schon warst,


es geht nur weiter,


immer weiter


zu dir.




Puzzleschnüre


Manchmal kommt mir das Leben vor wie ein Puzzle.


Es sind so viele Teile da


und doch passt es nicht richtig zusammen.


Ich suche wie besessen das nächste passende Puzzlestück.


Mein Vertrauen, dass es eines Tages passt,


dass das Puzzle eines Tages zusammengesetzt ist:


mal ist es da, mal es ist weg.


Ich verliere den Überblick!


Was macht man dann?


Mit all den Teilen des Puzzles, wenn man den Überblick verliert?


Wie lauter Enden von Schnüren hängen sie vor meiner Nase.


Fast närrisch, als wollten sie mich ärgern.


Welches Seil soll ich ziehen?


Welches führt zu meinem Glück?


Welches führt zum nächsten Schritt?


Welches passt ins Puzzle,


damit das Gesamtbild später mal zusammenpasst?


Später?


Wofür später?


Warum eigentlich nicht jetzt?


„Sei vernünftig!“ sagen sie.


„Denk nochmal nach!“ sagen sie.


„Hab Geduld!“ sagen sie.


„Lass dir Zeit!“ sagen sie.


Wofür?


Geduld ist vorbei, es soll jetzt sein.


Hier und jetzt.


Leben ist doch hier und jetzt!


Also puzzle ich los,


mit dem nächsten freien Puzzlestück.


[image: ]




Zugfahrt


Ein grauer Dezembermorgen.


Die schwere, nasse Wolkendecke hängt gießend über der grauen Stadt, der Wind peitscht das Wasser vor sich her. Ihr Regenschirm bietet kaum Schutz, immerhin schützt er die Frisur auf dem Weg zum Bahnhof.


Im Zug ist es warm. Sie wählt einen Fensterplatz in Fahrtrichtung. Am frühen Samstag sind nur wenige Menschen unterwegs, der Zug ist fast leer. Zwei Frauen in grellen Jacken setzen sich ihr gegenüber, sie diskutieren lautstark über die mögliche Fahrtrichtung des Zuges und entscheiden sich zum Ende der Diskussion nochmal um.


Mit einem Ruck setzt sich der Zug in Bewegung und nimmt Fahrt auf. Mit zunehmender Geschwindigkeit fließen die blitzenden Regentropfen waagrecht an der Außenseite der schwarzen Fensterscheibe entlang. Eine Durchsage erklingt, in der eine männliche Stimme die Reisenden auf übliche standardisierte Weise begrüßt und darüber informiert, dass auf halber Strecke ein Wechsel der Fahrtrichtung vollzogen wird. Sie schmunzelt.
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